Vorläufige Abschlusstabelle lässt noch hoffen
Verbandsliga Luftgewehr Süd

Der SSV Starzach und der SV Weitingen belegen zum Abschluss in der Verbandsliga die beiden letzten Plätze, können aber noch hoffen nicht abgestiegen zu sein. Von Philipp Eichert

Nachdem die Wettkampfrunde 2020/21 in der Luftgewehr Verbandsliga Süd nach vier Wettkämpfen Corona bedingt abgebrochen werden musste, gelang dieses Jahr der reguläre Rundenabschluss 2021/22 bis jetzt schon einmal in allen oberen Ligen des Württembergischen Schützenverbandes (WSV). Das heißt, nicht nur in der als zuletzt abgeschlossenem Luftgewehr Verbandsliga (VL) Süd, sondern auch in der Württembergliga (WL) und in der Landesliga (LL) Süd könnten Meister, Auf- und Absteiger benannt werden. Allerdings gelten in allen diesen Ligen die Abschlusstabellen und die Abschluss Setzlisten zunächst nur als „vorläufig“. „Da es bedingt durch Corona in WL, VL und LL zu diversen Verstößen kam (Einsatz von Stammschützen sowie Nichtantreten einer Ligamannschaft) wird nach Abschluss aller der genannten Ligen die Landessportleitung mit den betreffenden Ligaleitern über mögliche Sanktionen abstimmen. Daher könnte es da noch zu Änderungen der Tabellen in Form von möglichen Punktabzügen kommen?“ lässt  Oliver Raisch, stellvertretender Landessportleiter und Ligaobmann LL Süd wissen. Auch Roland Bauer, Ligaleiter VL Süd hängt dieses „aber“ seinem Endergebnis an: „Anbei erhaltet ihr die vorläufige Abschlusstabelle und die vorläufige Abschluss-Setzliste der Verbandsliga Süd. Der Grund, warum die Tabelle vorläufig ist, ist ein Regelverstoß (1.2.7 Einsatz von Stammschützen), der durch den Ligaausschuss geprüft werden muss“.
Nach der vorläufigen Endtabelle der Luftgewehr VL Süd kamen aus dem hiesigen Schützenkreis Neckar-Zollern der SSV Starzach auf den sechsten und der SV Weitingen auf siebten Tabellenplatz. Einen achten Platz gibt es heuer nicht, da der SV Gebrazhofen seine Mannschaft bereits zu Rundenbeginn zurückgezogen hat und damit automatisch als erster Absteiger feststand. Ob der SSV Starzach oder der SV Weitingen ebenfalls absteigen, ist noch nicht sicher (siehe oben). 
SV Altheim/Weihung – SSV Starzach 5:0 Einzelpunkte, 2:0 Mannschaftspunkte. Während der Tabellenführer SV Altheim/Weihung zuhause in Bestbesetzung antreten konnte, mussten die Gäste auf zwei Ersatzschützen zurückgreifen. Allerdings wirkte sich dies für den SSV Starzach weder negativ noch positiv aus, denn ein 0:5 spricht eine klare Sprache für sich. Obwohl fast alle Gäste über Durchschnitt schossen, reichte es nicht einmal zu einem Ehrenpunkt. In trauter Eintracht verloren in der Positionen-Folge Ramona Gößler mit 391:395, Stefan Goller mit 379:382, Simon Beiter mit 377:379, Alexa Hoche mit 370:384 und Andreas Beiter mit 365:378.
SSV Asch –SV Weitingen 5:0 E, 2:0 M. Auch der SV Weitingen hatte sein erstes Match an diesem Tag gegen den Gastgeber, der obendrein noch in Bestbesetzung antreten konnte. Die Gäste hingegen mussten auf einen Ersatzschützen zurückgreifen, was sich im Ergebnis aber nicht widerspiegelt. Der Grund für die deutliche Niederlage ist wohl eher darin zu sehen, dass alle Schützen und Schützinnen bis auf einen Schützen nicht einmal ihre Durchschnittsleistung erbringen konnten. Lorena Schneider (383:385), Sandra Tutzauer (377:382), Christoph Wacker (377:382), Eugen Dizer (369:373) und Bernd Kreidler (270:374) gingen somit in Asch leer aus.
SV Weitingen - SV Allmendingen 1:4 E, 0:2 M. Mal etwas verbessert, mal noch schwächer gegenüber dem ersten Wettkampf hatte der SV Weitingen auch gegen den Tabellenzweiten wenig zu bestellen. Allein Sandra Tutzauer auf der zweiten Position ließ ihrem Gegner mit 381:374 keine Chance und sicherte so wenigstens den Ehrenpunkt. Lorena Schneider mit 379:384, Christoph Wacker mit 372:376, Eugen Dizer mit 370:371 und Bernd Kreidler mit 318:372 kamen nur einmal in die Nähe eines Einzelsieges.
SAbt Bad Wurzach – SSV Starzach 1:4 E, 0:2 M. So ganz sang- und klanglos wollte der SSV Starzach in Altheim/Weihung denn doch nicht untergehen und legte im zweiten Match etwas zu. Neben knappen Einzelsiegen gab es auch knappe Niederlagen, so dass man von einem korrekten Ergebnis ausgehen kann. Möglicherweise war dies aber auch der Klassenerhalt für den SSV. Keine Zweifel ließ Frontschützin Ramona Gößler bei ihrem 391:382-Sieg aufkommen, während Stefan Goller hinter ihr mit 378:379 wegen eines Ringes den Kürzeren zog. Simon Beiter auf der mittleren Position mit 381:379 und die „Abwehr“ mit Thomas Hertkorn (336:335) und Andreas Beiter (357:338) hielten die Fahne aber weiter hoch.
SV Oberteuringen - SAbt Bad Wurzach 5:0 E, 2:0 M.
SV Altheim/Weihung – SV Oberteuringen 4:1 E, 2:0M.

SV Allmendingen – Neutral 5:0 E, 2:0 M.
SSV Asch – Neutral 5:0 E, 2:0 M.
Tabelle nach dem siebten Wettkampf (vorläufig):

1. SV Altheim/Weihung, Oberschwaben, 29:6 Einzelpunkte,12:2 Mannschaftspunkte; 2. SV Allmendingen, Oberschwaben, 23:12 E, 12:2 M; 3 SV Oberteuringen, Oberschwaben,23:12 E, 10:4 M; 4. SSV Asch, Oberschwaben, 19:16 E, 6:8 M; 5. SAbt Bad Wurzach, Oberschwaben, 16:19 E, 6:8 M; 6. SSV Starzach, Schwarzwald-Hohenzollern, 15:20 E, 4:10 M; 7. SV Weitingen, Schwarzwald-Hohenzollern,10:25 E, 4:10 M.
